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Freitag, 9. Mai

1941
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1941
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Aufrufe Sommations
Vermisst wird Schuldbrief vom 29. Dezember 1926, Beleg Serie I,

Nr. 3228. von Fr. 5000, zugunsten der .Marie Hänni, Johauus sei., gewesene
Schneiderin, von und zu Toffen, und lastend auf Grundbuch Toffen Nummern

10, 13, 16, 17, 20.

Der unbekannte Titeliuhaber wird aufgefordert, den Titel bis spätestens
am 15. Mai 1942 dem Riehteramt Seftigen vurzulegeu, ansoust er fiir kraftlos

erklärt wird. (W 1742)

Bolp, den 7. Mni 1941. Richteramt Seftigen:
Dr. S. Wettstein.

Der uubekannte Inhalier der 29 Mäntel zu Aktien der Gesellschaft des
Elektrischen l'ersonenanfzuges Matte-Plattform, Bern, zu Fr. 50. noniiual,
Nrn. 938/61, 963/67, wird hiermit aufgefordert, die genannten Titel innert
6 Monaten, vom Tage der ersten Veröffentliehung au gerechnet, dem
iiiiter/.fiiehnetcii Richter vorzulegen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden.
Auf diesen Titeln i.»t ein gerichtliches Zahlungsverbot erlassen. (W 1722)

Bern, den 2. Mai 1941. Richteramt Bern,
Der Gerichtspräsident III: R. Kuhn.

Vermisst wird: Schuldbrief vom S.Januar 1881, Ziff. 10, GB.-Nr. 2307
Küssnaeht, per Fr. 320. Gemäss Gerichtsbcschluss wird der allfällige
Besitzer des Titels aufgefordert, denselhen innert Jahresfrist, d.h. bis 9. Mai
1942, bei der Geriehtskanzlei Küssnaeht vorzuweisen, widrigenfalls die
Kraftloserklärung erfolgen würde. (W 1702)

Küssnaeht, den 7. Mai 1941.

Bezirksgerichtskanzlei Küssnacht (Schwyz).

Es werden vermisst:

1. Gült von Gld. 100. oder Fr. 190.48, angegangen 24. Februar 1716,
haftend auf Klein Neumalt, Wolhusen, der Gebr. Lustenberger.

2. Gült von Fr. 700., angegangen l.Juli 1903, haftend auf Waldcgg,
Wolhnsen, der Milliard Geistlich Söhne A.-G.

3. Gült von Gld. 400. oder Fr. 761.90, angegangen 11. November 1765,
haftend auf Ober- und Unter- Steinhusen, Wolhusen, des Julius Schaller.

Die Inhaber dieser Titel werden aufgefordert, dieselben binnen Jahresfrist

bei der herwärtigen Anitsstelle vorzulegen, widrigenfalls gemäss Art. 870
ZGB. die Kraftloserklärung ausgesprochen wird. (W 1681)

Sursee, den 5. Mai 1941.

Der Amtsgeriehtspräsident von Sursee:
Dr. J. Schnyder.

Die allfälligen Inhaber der nachbezeichneteu Schuldbriefe werden
hiemit aufgefordert, die Titel innert einem Jahr dem Grundbuchamt Ber-
lingpn vorzulegen, andernfalls dieselben als kraftlos erklärt werden:

1. Fr. 5000, Schuldbrief vom 6. Februar 1905, der Thurg. Kautonalbank,
Weinfelden, anf ursprünglich Emil Kappeler, Raperswilen; jetziger Pfaud-
eigentüiner: AlbertKappeler, Raperswilen (Pfaudprotokoll Bd.P, S.38, Xr.6156).

2. Fr. 1000, Schuldbrief vom 19. Juni 1918, der Thurg. Kantonalbank,
Frauenfeld, auf ursprünglich Emil Kappeler, Raperswilen, jetziger
Pfandeigentümer: Albert Kappeler, Raperswilen (Pfandprotokoll Bd. S, S. 230, Nr. 57).

3. Fr. 400. Schuldbrief vom 7. November 1S82, zngunsten Heinrich
Hutterli, Salenstein, auf ursprünglieh Konrad Ilg. Verwaltungsrat, Salenstein;

jetziger Pfandeigentümer: Jakob Hutteili-Sauter. Mannenbach
(Pfandprotoköll Bd. L, S. 123, Nr. 3396).

4. Fr. 1800 (ursprünglich Fr. 3500), Schuldbrief vom 6. November 1873,
zugunsten Jakob Fröhlich, Sehuster, Salenstein. auf ursprünglich Joh.
L'lrich Friedrich, Schuster, Salenstein; jetziger Pfandeigentümer: Ulrich
Hutterli, Salenstein (Pfandprotokoll Bd. K, S. 33, Xr. 22S5).

5. Fr. 1484.85, Sehuldbrief vom 16. November 1849, zngunsten ursprünglich
Oberrichter J. Ulr. Böhni, Berlingen, im Jahre 1851 übergegangen an

Jungfrau Lisette Kern und dann an C. Merkle-Kern, Frauenfeld, auf
ursprünglich Dietrich Ilg, Rebmann, Salenstein: jetziger Pfandeigentümer:
Jakob Riekenbach-Seeger, Salenstein (Pfandprotokoll Bd. H, S. 60. Nr. 3169).

6. Fr. 2000, Sehuldbrief vom 12. November 1864, zugunsten Konrud
Wüger, Steekborn, auf ursprünglieh J. Li. Herzog und Gebrüder, in Büren;
jetziger Pfandeigentümer: Johann Herzog-Stark, Büren-Raperswilen
(Pfandprotoköll Bd. J, S. 192, Nr. 1399).

7. Fr. 2000, Sehuldbrief vom 10. Februar 1866. zugunsten Konrad Wüger,
in Steekborn, auf ursprünglieh J. U. Herzog und Gebrüder, Büren: jetziger
Pfandeigentümer: Johann Herzog-Stark. Büren-Raperswilen (Pfandprotoköll
Bd. J, S. 252, Nr. 1544).

8. Fr. 6600. Schuldbrief vom 6. Februar 1SS8, zugunsten ursprünglich
Frau Dr. Müller- Herzog, Basel, im Jahre 1917 übertragen an Thurg. Kantonalhank.

Weinfelden, auf ursprünglich Joh. Herzog, Gemeinderat, Büren: jetziger
Pfandeigentümer: Johann Herzog-Stark, Büren-Raperswilen (Pfandprotokoll
,Bd. M, S. 108, Nr. 4188).

9. Fr. 2000. Schuldbrief vom 29. Juli 1887, zugunsten Jakob Hutterli,
Heinriehs, Salenstein (ursprünglich), dann Jakob Ilg, Pflästerer, Salensu-hï;
jetziger Pfandeigentümer- Heinrich Hutterli, Sohn. Hinterburg. Salenstein
(PfandprotokoP Bd. M, S. 67. Nr. 4120).

10. Fr. 2000, Sehuldbrief vom 16. Mai 1914, zugunsten A. Fehr-Häberlin,
Mannenbach, auf Jakob Fehr, Küfer, Mannenbach; jetziger Pfandeigentüin'T:
Erben Jakob Fehr-Graber. Küfers, Mannenbach (Pfandpr. Bd. R, S. 249, Nr. 53).

11. Fr 630, Schuldbrief vom 22. Dezember 1851, zugunsten ursprünglich
Oberamtniann J.Jakob Schiégg' sei. Witwe, in Steekborn, im Jahre 1911
übertragen an die Thurg. Hypothekenbank in Krenzlingen, auf Josef Anton
Graber, in Fruthwilen; jetziger Pfandeigentümer: Eduard Graber. K'ifer,
Fruthwilen (Pfandprotokoll Bd. H, S. 187, Nr. 128).

12. Fr. 700, Sehuldbrief vom 22. Januar 1866, dem Dr. Pfister, in
Müllheim, auf Leonhart Herzog-Baur, in Raperswilen; jetziger Pfandeigentümer:
Jakob Herzog-Frutiger. Raperswilen (Pfandprotoköll Bd. J, S. 242, Nr. 1513).

13. Fr. 2600, Sehuldbrief vom 8. November 1859, zugunsten Johann Ulr.
Kreis, Bäcker, Ermatingen, auf ursprünglich Jakob lig, Sehuster. Salenstein;
jetzige Pfandeigentümerin: Frau Kath. Hutterli -Ilg. Salenstein (Pfandprotokoll

Bd. J, S. 3, Xr. 876).
14. Fr. 500, Schuldbrief vom 6. November 1S68. zugunsten Heinrich

Hutterli, Salenstein, auf Konrad Ug, im Walenstein bei Salenstein; jetziger
Pfandeigentümer: Josef d'Andrea, Salenstein (Pfandpr. Bd. J. S. 370, Xr. lSöl).

lö. Fr. 1470, Schuldbrief vom 28 April 1866. zugunsten ursprünglieh
Jakob Friedrich, Gemeinderat, Salenstein, durch Erbschaft übergegangen an
Frau Magdalena Rickenbaeh. zuui Baumgarten, Salenstein, auf ursprünglich
Margaretha Hutterli, Salenstein; jetziger Pfandeigentümer: Johann Wipf,
Salenstein (Pfandprotokoll Bd. J, S. 257, Xr. 1553).

16. Fr. 350, Schuldbrief vom 6. Februar 1869. zugunsten ursprünglich
K. Gilg, Oberlehrer, in Thundorf, im Jahre 1883 durch Mutation an Konrad
11g, Handelsmann, Salenstein, auf ursprünglich Leonhard Gilg, Schuster,
Salenstein; jetziger Pfandeigentümer: Ernst Hutterli, zur Wette, Salenstein

(Pfandprotokoll Bd. J, S. 380, Nr. 1888).
17. Fr. 4000, Schuldbrief vom 10. November 1883, zugunsten ursprünglich
J. G. Diezi, Pfr., Mannenbach, auf ursprünglich Ludwig Fehr. von Mannenbach,

zurzeit in Paris, jetziger Pfandeigentümer: Albert Fehr, Bahnbeamter,
Mannenbach (Pfandprotokoll Bd. L, S. 236, Nr. 3601).

18. Fr. 2000, Schuldbrief vom 5. August 1875. zugunsten Konrad
Hutterli, Küfer, Salenstein, auf ursprünglieh Jakob Hutterli, Rebmann, Salenstein;

jetziger Pfandeigentümer: Jean Hutterli-Fehr, Salenstein
(Pfandprotokoll Bd. K, S. 111, Nr. 25161. (W 1501)

Steckborn, den 22. April 1941. Gerichtspräsidium Steckhorn.

Der allfällige Inhaber der vermissten Inhaberobligation Nr. 110S3S zu
Fr. 500 der Schweizerischen Volksbank in Zürich, datiert vom 4. August
1933, verzinslich zu 4 %, mit Zinsscheinen vom 4. Februar 1934 bis 4. August
1936, wird aufgefordert, diesen Titel binnen 6 Monaten von heute an auf der
Kanzlei des Gerichtes vorzulegen. Nach nutzlosem Ablauf der Frist würde
der Titel als kraftlos erklärt werden. (W 14')

Zürich, den 9. Januar 1941.

Im Namen des Bezirksgerichtes Zürich, 5. Abteilung,
Der Geriehtsschreiber: Dr. Tobler.
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Handelsregister Begistre da commerce Registro di commercio

I. Hauptregister I. Registre principal I. Registro principale

Zürich Zurich Zurigo

Beteiligungen. 1941. 7. Mai. Herta A.-G., in Zürich (S. H.
A. B. Nr. 62 vom 14. März 1940, Seite 490), dauernde Beteiligung an
industriellen und Handelsunternehmungen usw. Als weiteres Verwaltungsratsmitglied

mit Einzeluntersehrift wurde gewählt Karl Stapfer, von
Horgen, in Meilen.

Beteiligungen. 7. Mai. Fiag A.-G., in Zürieh (S.H.A.B.
Nr. 62 vom 14. März 1940, Seite 490), dauernde Beteiligung an industriellen
und Handelsunternehmungen usw. Als weiteres Verwaltungsratsmitglied
mit Einzeluntersehrift wurde gewählt Karl Stapfer, von Horgen, in Meilen.

Produktions- und Exportrechte aller Art usw. 7. Mai.
In der Epro A.-G., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 17 vom 21. Januar 1941,
Seite 137), Erwerbung und Verwaltung von Produktions- und Exportrechten

aller Art usw., ist die Prokura von Robert Bachmann erlosehen.

Beteiligung von Gesellsehaften aller Art usw. 7. Mai.
Die Damster S. A., in Zürieh (S. H. A. B. Nr. 88 vom 17. April 1939,
Seite 789), Beteiligung von Gesellsehaften aller Art usw., hat ihr Geschäftslokal

verlegt nach Pelikanstrasse 11, in Züricli 1. Das einzige Verwaltungsratsmitglied

Dr. Gottlieb Peter wohnt in Killwangen (Aargau).
Vertrieb von ehemiseh-teehnisehen Produkten usw.

7. Mai. Inhaber der Firma Karl Kläul, in Pfäffikon, ist Karl Kläui,
von Winterthur, in Pfäffikon (Zurieh). Vertrieb von ehemiseh-teehnisehen
Produkten, Bürstenwaren und Hauslialtungsgeräten. An der Stogeln-
strasse.

Metzgerei. 7. Mai. Inhaber der Firma Albert Rüedi, in Winterthur,
ist Albert Rüedi-Gabriel, von Hallau und Gächlingen

(Schaffhausen), in Winterthur 1. Metzgerei. Wartstrasse 19.

Neuheiten in der Autobranehe usw. 7. Mai. Die Masewo

A.-G., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 228 vom 30. September 1937, Seite
2210), Uebernahme von Vertretungen für Neuheiten in der Autobranehe
usw., hat ihr Gesehäftslokal verlegt naeh Hornbachstrasse 54 (bei E. Mauch),
in Zürich 8.

Maschinenfabrik. 7. Mai. Die Kollektivgesellschaft Suter-
Strlckler Söhne, in Horgen (S. H. A. B. Nr. 162 vom 14. Juli 1927,
Seite 1301), Maschinenfabrik, hat sich infolge Todes des Gesellschafters
Johann Suter-W'iederkehr aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Aktiven
und Passiven werden von der Firma « Suter- Strickler Sohn », in Horgen,
übernommen.

Inhaber der Firma Suter-Strlckler Sohn, in Horgen, ist Ernst
Suter, von Kappel a. A., in Horgen. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der Kollektivgesellsehaft « Suter-Strickler Söhne », in Horgen.
Maschinenfabrik. Im Oberdorf.

Import, Agenturen und Vertretungen in Lebensmitteln.
7. Mai. Inhaber der Firma Eugen Peter, in Zürieh, ist Eugen Alphons,

Peter, von Unterschlatt (Thurgau), in Zürich 11. Import, Agenturen und
Vertretungen in Lebensmitteln. Funkw'iesenstrasse 77.

Bern Berne Berna

Bureau Biel

Bauunternehmung. Lj)41. 5. Mai. Die Einzeifirma Ernest
de Luca, Bauunternehmung, in Biel (S. H. A. B. Nr. 283 vom 3. Dezember
1935, Seite 2950), verzeigt Gesehäftsdomizil an der Mattenstrasse 80h.

Uhrenhandel. 6. Mai. Inhaber der Einzeifirma D. Engelberg,
in Biel, ist Abraham David Engelberg, polniseher Staatsangehöriger,
in Biel. Handel mit Uhren und Ulirenfurnituren en gros. Freiburgstrasse 18.

Uhrenarmbänder. 6. Mai. Die Einzeifirma Julius Schaan,
Fabrikation von und Handel mit Uhrenarmbändern, in Biel (S. H. A. B.
Nr. 107 vom 9. Mai 1922, Seite 902), verzeigt Gesehäftsdomizil an der
Brühlstrasse 54.

6. Mai. Wohnhaus Ernst Schülerstrasse Nr. 29 G.m.b.H., in Biel
(S. H. A. B. Nr. 264 vom 10. November 1938, Seite 2398). Das Stammkapital

von Fr. 20,000 ist in der Gesellsehafterversammlung vom 1. März
1941 auf Fr. 30,000 erhöht worden. Neu sind in die Gesellsehaft
eingetreten: Albert Hadorn, von Toffen, in Biel, mit einer Stammeinlage von
Fr. 3000 und Hans Mühlheim, von Seheuren, in Biel, mit einer Stammeinlage
von Fr. 1000. Die Stammeinlage des Willy Bodmer von Fr. 7000 wurde
auf Fr. 8000 erhöbt und die des Albert Borer von Fr. 2000 auf Fr. 7000.
Die Erhöhung des Stammkapitals ist dureh Verrechnung mit Forderungen
gegenüber der Gesellschaft voll liberiert. Die « Baptiste Domeniconi
soeiété anonyme», in Biel, ist infolge Auflösung und Erlöschen als
Gesellschafterin ausgesehieden. Ihre Stammeinlage von Fr. 2000 ist übergegangen

an Baptiste Domeniconi, von Bidogno, in Biel. Die Statuten sind
dementsprechend revidiert worden. Die übrigen bereits veröffentlichten
Tatsachen haben keine Veränderung erfahren.

Handel mit Diamanten ünd Uhrensteinen usw. O.Mai.
Die Einzeifirma Wenger-Montandon, eommerce en diamants et pierres
fines à l'usage technique pour l'horlogerie et bijouterie, in Biel (S. H.
A. B. Nr. 49 vom 28. Februar 1927, Seite 354), wird infolge Geschäftsaufgabe

durch den Inhaber im Handelsregister gelöseht.

Bureau Inlerlaken

Hotel. 7. Mai. Inhaber der Einzeifirma Fritz Feuz, in Ringgenberg,
ist Fritz Feuz, von Gsteigwiler, in Ringgenberg. Betrieb des Hotels

zum Bären.
Gasthof. 7. Mai. Die Einzeifirma Kaiser- Graven, Betrieb des

Gasthofs zum Bären, in Ringgenberg (S.H.A.B. Nr. 191 vom 17. August
1938, Seite 1819), ist infolge Geschäftsaufgabe erlosehen.

Tuch- und Spezereihandel. 7. MaL Die Einzeifirma Chr.
Kaufmann-Bohren, Tueh- und Spezereihandlung, in Grindelwald (S. IT. A. B.
Nr. 184 vom 25. Juli 1911, Seite 1269), ist infolge Todes des Inhabers
erlosehen.

Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingen)
5. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Buchdruckerei Stalden,

mit Sitz in Stalden im Emmental (S. H. A. B. Nr. 97 vom 28. April
1937, Seite 998), hat in ihrer Generalversammlung vom 2. Mai 1941 ihre
Statuten revidiert und dabei folgende Aenderungen der publizierten
Tatsaehen getroffen: Der Sitz der Gesellschaft ist nun in Konolfingen. Der
Zweck der Gesellsehaft ist die Herstellung und der Verkauf von Druck-,
Lithographie- und andern graphischen Arbeiten sowie die Führung
verwandter Betriebe. Der Verwaltungsrat besteht aus 3 5 Mitgliedern. Die
übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert. Das Aktienkapital
von Fr. 100,000 ist voll liberiert.

Bureau Trachselwald

Gerberei, Lederhandlung usw. O.Mai. Die
Kollektivgesellsehaft unter der Firma Gebr. Blau, Gerberei, Lederhandlung uncl
Knochenmühle, mit Sitz in der Ei, Gemeinde Sumiswald (S. H. A. 13.

Nr. 64 vom 17. März 1927, Seite 484), hat sieh infolge Aufgabe des
Gesehäftes aufgelöst. Aktiven und Passiven geben über auf die Firma « Otto
Blau », in der Ei, Gemeinde Sumiswald. Die Kollektivgesellschaft wird
gelöscht.

Inhaber der Einzeifirma Otto Blau, mit Sitz in der Ei, Gemeinde Sumiswald,

ist Otto Blau, von Huttwil und Bern, in der Ei, Gemeinde Sumiswald.

Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Kollektivgesellschaft « Gebr. Blau », in der Ei, Gemeinde Sumiswald. Gerberei,
Lederhandlung und Knochenmühle.

Luzern Lucerne Lucerna
1941. 6. Mai. Optisches Werk A. G., Aktiengesellschaft mit Sitz in

Littau (S.H.A.B. Nr. 10 vom 13. Januar 1941, Seito 86). Das
Grundkapital von Fr. 100,000 ist voll liberiert.

Freiburg Fribourg Friborgo
Bureau de Fribourg

1941. 7 niai. Alexandre Bapst a cessé d'être vice-président du comité
du Syndicat agrieole de Belfaux, société coopérative dont lo siege est h,

Belfaux (F. o. s. du e. du 27 avril 1937, n° 96, page 987). Sa signaturo
est radiée. A été élu à sa plaee eomrao vice-président: Paul Chassot (déjà
inscrit eomme membre du eomité). La soeiété est engagée par la signature
eollèetive du président ou du viee-président et du seerétaire-eaissier.

Bureau Murlen (Bezirk See)
9. April. Die Käsereigesellschaft von Oberried & Agriswil, in Oberried,

Gemeinde Ried bei Kerzers (S.H.A.B. Nr. 25 vom 1. Februar 1932,
Seite 255), hat in ihrer Geueralversammlung vom 27. April 1940 eine
teilweise Statutenrevision vorgenommen. Die Firma wurde abgeändert in
Käsereigenossenschaft Ried-Agriswil, mit Sitz in Ried bei Kerzers.
ln der Jahresversammlung vom 29. März 1941 wurde der Vorstand neu
bestellt. Präsident: Gottfried Mäder, Sohn des Jakob, von und in Ried;
Sekretär: Gottfried Gutknecht, Sohn des Samuels sei., von und in Ried.
Die Unterschrift des bisherigen Präsidenten Fritz Etter ist erloschen. Dio
Untersehrift für die Genossenschaft führen kollektiv zu zweien der Präsident
und der Sekretär.

Kolonialwaren, Weine usw. 10, April. Inhaber der Firma
Gottlieb Johner, in Murten. ist Gottlieb Johner, Jakobs sei,, von Kerzers,
in Murten. Kolonialwaren, Weine, Landesprodukte. Rathausgasse Nr. 103.

Metzgerei. C.Mai Die Firma Fritz Hofer, Gross- und
Kleinmetzgerei, in Murten (S.H.A.B. Nr. 285 vom 5. Dezember 1930, Seite
2478). ist infolge Wegzugs de3 Inhabers erloschen.

7. Mai. In der Generalversammlung vom 22. April 1939 hat die
Landwirtschaftliche Genossensehaft Ried bei Kerzers-Agriswil, in Ried bei
Kerz ers (S.H.A B. Nr. 2 vom 4. Januar 1934, Seile 15), ihren Vorstand
neu bestellt. Präsident: Gottfried Gutknecht, jaggels Sohn des Samuel;
Sekretär-Kassier ist Johann Gutknecht, Sohn des Friedrich sei., beide von
und in Ried bei Kerzers (bislier) Die Unterschrift des bisherigen Präsidenten
Fritz Mäder i?t erloschen. Der Präsident und der Sekretär-Kassier zeiehnen
kollektiv.

Basel-Stadt Bâle-Ville Basilea-Città

Handelsgeschäfte und Vertretungen. 1941. 3. Mai. Die
Einzeifirma K. Christoph Sarasin, in Basel (S. H. A. B. Nr. 303 vom
28. Dezember 1940, Seite 2431), Handelsgeschäfte und Vertretungen aller
Art, hat ihr Domizil verlegt nach Gerbergasse 30.

Chemische und technische Erzeugnisse usw. 3. Mai.
Die Prodag A.G., in Basel (S. H. A. B. Nr. 43 vom 21. Februar 1939,
Seite 366), Verlrieb von chemischen und technischen Erzeugnissen usw.,
hat ihr Domizil verlegt nach Gerbergasse 30.

Internationales Tarifbureau. 3. Mai. Die Einzeifirma
Rittmann, in Basel (S.H.A.B. Nr. 275 vom 23. November 1936, Seite
2747), internationales Tarifbureau, hat ihr Domizil verlegt uach Dufourstrasse

25.

Elektrisehe Anlagen. 3. Mai. Inhaber der Einzeifirma Ernst
Strasser, in Basel, ist Hermann Ernst Strasscr, von und in liasel, mit
seiner Ehefrau Rose Lucie geb. Leuba in Gütertrennung lebend.
Elektrische Anlagen. Lothiingerstrasse 125.

Bankgeschäft. 3. Mai. Die Kollektivgesellsehaft Oswald & Co,
in Basel (S. H. A. B. Nr. 42 vom 21. Februar 1925, Seite 295),
Hankgeschäft, ist naeh dem Tode der beiden Gesellschafter aufgelöst worden
und nach beendigter Liquidation erlosehen.

Rolläden usw. 5. Mai. Die F. Loeliger-Jenny Aktiengesellschaft,
in Basel (S. H. A. B. Nr. 158 vom 9. August 1940, Seite 1454),
Fabrikation von Rolläden usw., hat ihr Domizil verlegt naeh Innere Margarethenstrasse

24.

Elektrisehe Anlagen. 5. Mai. Die Einzeifirma K. Stieber, in
Basel (S. H. A. B. Nr. 299 vom 19. Dezember 1939, Seite 2519), elektrische
Installationen, wird, nachdem das Konkursverfahren als geschlossen erklärt
worden ist, von Amtes wegen gelöscht.

Fuhrhalterei, Camionnage usw. 5. Mai. Die Ed. Längin
Aktiengesellschaft Basel, in Basel (S. H. A. B. Nr. 76 vom 31. März
1939, Seite 666), Fuhrhalterei und Camionnage usw., wird, naehdem das
Konkursverfahren als geschlossen erklärt worden ist, von Amtes wegen
gelöseht.
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Elektrische Beleuchtungskörper usw. G.Mai. Inhaber der
Einzellirma A. Schmid, in Basel, ist August Schmid, von und in Basel.

Engrosliandel in elektrischen Beleuchtungskörpern und Bedarfsartikeln.
Viaduktstrasse 45.

Immobilien. G.Mai. In der Sierenzerstrasse 36 A.G., in Basel
(S. H. A. B. Nr. 100 vom 30. April 1941, Seite 837), Erwerb der Liegenschaft
Sierenzerstrasse 36 usw., wurde dureh Beschluss der Generalversammlung
vom 5. Mai 1941 das Aktienkapital durch Ausgabe von 40 neuen Aktien
auf Fr. 150,000 erhöht, eingeteilt in 150 voll einbezahlte Inhaberaktien
von Fr. 1000. Die neuen Aktien sind durch Verrechnung mit Forderungen
der Zeichner einbczahlt worden.

Patente usw. 6. Mai. Die Neadur A.G., in Basel (S. H. A. B.
Nr. 176 vom 30. Juli 193G, Seite 1847), Studium, Ausarbeitung und
Verwertung von Patenten usw., hat sich durch Beschluss der Generalversammlung

vom 24. Dezember 1940 aufgelöst und ist nach durchgeführter
Liquidation erloschen.

Speditionen usw. G.Mai. Dic Statuten der Blaufriesveem
Aktiengesellschaft, vormals Hediger & Co, Basel, in Basel (S.H.A.B.
Nr. 09 vom 23. März 1938, Scitc 658), Uebernahme und Besorgung von
Speditionen usw., wurden in der Generalversammlung vom 1. April 1941
revidiert; die Abänderungen der Statuten berühren dic publizierten Tatsachen
nicht. Aus dem Verwaitungsrat ist der bisherige Präsident Johann Martin
Sta ab ausgeschieden. Neu wurde in den Verwaltungsrat gewählt Carl
Christian Staab, holländischer Staatsangehöriger, in Rotterdam. Präsident
ist das Verwaltungsratsmitglied Dr. Wilhelm Werder. Das Aktienkapital
von Fr. 500,000 ist voll einbczahlt.

Seidenstoffe usw. 7. Mai. Die J. A. Scbeps Aktiengesellschaft,
in Basel (S. H. A. B. Nr. 81 vom 8. April 1940, Seite 647), Fabrikation
und Vertrieb von Seidenstoffen usw., wird, auf Verfügung der Aufsichtsbehörde

vom G.Mai 1911 gemäss Art. 89 der Handelsrcgisterverordnung
von Amtes wegen gelöscht.

Photographisehe Artikel usw. 7. Mai. Die Einzeifirma
W. Dierks, in Basel (S. H. A. B. Nr. 144 vom 24. Juni 1935, Seite 1607),
Handel in photographischen Artikeln usw., ist infolge Todes des Inhabers
erlosehen. Aktiven und Passiven gehen über an die Einzeifirma « W. Dierks
Inhaber Otto Wyss-Dierks », in Basel.

Inbaber der Einzeifirma W. Dierks Inhaber Otto Wyss-Dierks, in
Basel, ist Otto August Wyss, von Olten, in Basel, mit seiner Ehefrau
Lucie gcb. Dierks in Gütertrennung lebend. Die Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der erloschenen Einzeifirma * W. Dierks », in Basel, und erteilt
Einzelprokura an Lueic Wyss-Dierks. Photohandel und Photogewerbe.
Freie Strasse 74.

Sehaffhausen Schaffhouse Seiaffusa
1911. 6. Mai. Dic Firma Heinrich Roost, Wirt, Betrieb des Restaurants

zum alten Schützenhaus, in Schaffhausen (S.H.A.B. Nr. 241 vom
14. Oktober 1932, Seite 2410), ist infolge Aufgabe des Gesehäftes erloschen.

Appenzell A.-Rh. Appenzell-Rh. ext. Appenzello est.

Spezereiwaren, Mercerie usw. 1941. 6. Mai. Die Firina
Frau Wwe. Rosa Lutz-Waespi, Spezereiwaren, Mereerie und Papeterie
sowie Drogerie, in Sehönengrund (S. H. A. B. Nr. 300 vom 22. Dezember
1927, Seite 2247), ist infolge Todes der Inhaberin und Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

Spezereien. 6. Mai. Inhaber der Firma Karl Bleiker, in Schönengrund,

ist Karl Bleiker, von Hemberg, in Schönengrund. Spezereihandlung.

Dorf Nr. 31.

Eisenwaren, Kohlen. G.Mai. Die Firma Ernst Nlederer-Fenk,
Eisen- und Kohlenhandiung, in Heiden (S. H. A. B. Nr. 2 vom
5. Januar 1926, Seite 9), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven sind von der neuen Finna «Firma Niedcrer-Fenk »,

in Heiden, übernommen worden.
Inhaberin der Firma Firma Niederer-Fenk, in Heiden, ist Witwe

Gertrud Niedcrer-Fenk, von Lutzenberg, in Heiden. Die neue Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma « Ernst Niederer-
Fenk d, in Heiden. Handel in Eisenwaren und Kohlen. Werd.

G. Mai. Stiftung unter dem Namen Rektor-Wlldl-Stlftung, mit Sitz
in Trogen (S.H.A.B. Nr. 44 vom 22. Februar 1940, Seite 347). Die
Untersehrift von Dr. Robert Sturzenegger, welcher als Mitglied der
Verwaltung ausgeschiedén ist, ist erloschen. An dessen Stelle ist als neues

Mitglied der Verwaltung Hermann Sturzenegger, von und in Trogen,
gewählt worden, welcher kollektiv mit je einem der übrigen Vcrwal-
tungsinitglicdcr zur Führung der Unterschrift berechtigt ist.

Tessin Tessin Tieino
Ufficio di Locarno

1941. 3 maggio. L'assemblea generale ordinaria degli azionisti della
società anonima Banca della Svizzera Italiana, con sede principale a Lugano
e succursale a Locarno (F. u. s. di e. del 19 luglio 1937, n° 165,
pag. 1699), assemblea tenutasi il 15 marzo 1941, ha nominato quale nnovo
membro del eonsiglio d'amministrazione Guido Petrolini fu Edmondo, da
Brissago, in Lugano, il quale cessa di far parte della direzione. Inoltre sono
estinte le firme dei viee-direttori F. Adolfo de Signori e Luigi Ponzio.
Il consiglio d'amministrazione ha proceduto alle seguenti sostituzioni e
nomine: Carlo Peniseli, di Carlo, da ed in Zurigo, direttore di quella filiale,
viene autorizzato a firmare anche in qualità di condirettore in rappresentanza

della sede centralo e consegiiPiitemente anche in rappresentanza delle
altre dipendenze. Antonio-Paolo Bossi, di Raimondo, da Arzo, in Lugano,
procuratore, viene nominato vice-direttore, la firma quale procuratore viene
cancellata. Guglielmo Antognini, di Isidoro, da Chiasso, in Lugano; Ernesto
Heim, fu Vindolino, da Reuti (Turgovia), in Lugano, e Riccardo Morganti,
fu Grato, da Manno, in Lugano, sono nominati procuratori. Tutte le persone
summenzionate, eosì come le altre già aventi diritto di firma presso la
sede eentrale, hanno facoltà di firma per questa e per tutte le dipendenze.
Per gli impegni soeiali occorro la firma collettiva a due degli aventi diritto.

3 maggio. Unione dl Banche Svizzere (Union de Banques Sulss:s)
(Schweizerische Bankgesellschafl) (Union Bank of Switzerland), società
anonima, con sede principale a Winterthur e San Gallo ed altre sedi
d'affari fra le quali in Locarno (F. u. s. di c. del 22 gennaio 1911,

n° 18, pag. 147). Arnold Morel, in seguito a decesso, ha cessato di far parte
del consiglio d'amministrazione; la sua firma è quindi caneellata. Inoltro
la firma del direttore generale Fritz Zehnder è stata estinta. L'attuale
presidente Dre Rudolf Ernst, da ed in Winterthur, è stato nominato presidente

onorario del eonsiglio d'amministrazione e eontinuera a firmare
collettivamente. Nel eonsiglio d'amministrazione vennero eletti: il Dreh. e. Paul
Jaberg, da Radelfingen, in Zurigo, quale presidente: egli eessa di essere
presidente della direzione e direttore generale e, nella sua nuova qualità,
potrà ora firmare collettivamente per tutte le sedi e succursali. 1

vicepresidenti del eonsiglio d:amministrazione non vengono più designati con
1 e 2. A direttori generali furono nominati: direttori attuali Dre Alfred
Schaefer, d'Aarau, in Zurigo, e Fritz Richner, da Rupperswil (Argovia),
in Zurigo, i quali sono autorizzati a firmare collettivamente per tutte le
sedi e succursali.

Distretto di Mendrisio
Macelleria. 6 maggio. La ditta individuale Leoni Franceseo,

macelleria, in Mendrisio (F. u. s. di c. del 21 settembre 1892, n° 204,
pag. 820), è eaneellata ad istanza degli eredi per decesso del titolare.

Macelleria. 6 maggio. Titolare della ditta individuale Leoni
Giovanni, in Mendrisio, è Giovanni Leoni, fu Francesco, da ed in
Mendrisio. Macelleria.

Waadt Vaud Vaud

Bureau de Lausanne

1941. 5 mai. Victor Haubruge, allié Burger, de Burg (Argovie), à

Lausanne, et la soeiété anonyme «Pars Finanz A. G. (Pars Soeiété Financière

S. A.)», ayant son siège à Hergiswil (Unterwald-le-bas), ont eonstitué
sous la raison sociale Ascenseurs et Moteurs «Schindler» Haubruge et Cie,
une soeiété en commandite ayant son siège à Lausanne et qui a
commencé le 1er mai 1941. L'assoeié indéfiniment responsable est Victor
Haubruge. La commanditaire est la société anonyme «Pars Finanz A. ii.
(Pars Société Financière S. A.)» pour la somme de 50.000 fr., versée entièrement

en espèees. La procuration est conférée à: Ernest Heiniger, de

Affoltern i. E. (Berne), à Genève; Maxime Châtelain, de Tramelan Dessus
(Berne), à Lueerne; Ernest Oetiker, do Zurich, à Hergiswil. La soeiété ne
sera engagée que par la signature de l'assoeié indéfiniment responsable
Victor Haubruge signant collectivement avec l'un ou l'autre des fondés de
proeuration: Ernest Heiniger. Maxime Châtelain ou Emest Oetiker, lesquels
pourront aliéner ou grever des immeubles (art. 459, § 2, CO.). Installations
des ascenseurs et moteurs «Schindler». Chemin de la Batelière, La Pergola.

5 mai. Dans leur assemblée générale extraordinaire du 25 avril 1941,
les actionnaires de la Société Immobilière Centrale, société anonyme dont
le siège est à Lausanne (F. o. s. du c. du 15 février 1941), ont proeédé
à la revision générale des statuts, et â l'augmentation du capital social.
Les modifications intéressant les tiers sont les suivantes: Le capital social
de 20,000 fr., divisé en 20 actions de 1000 fr. nominatives, entièrement
libérées, a été porté à 50,000 fr. par l'émission de 60 aetions nouvelles de
500 fr. chacune, au porteur, entièrement libérées en espèces. Les 20 aetions
anciennes de 1000 fr. nominatives sont échangées contre 40 actions
nouvelles de 500 fr., au porteur, entièrement libérées. Le capital social est
donc de 50,000 fr., divisé en 100 actions de 500 fr. ehaeune, au porteur,
entièrement Ubérées. La société a pour but l'achat de tous immeubles, la

j construction de bâtiments,' leur exploitation et, cas échéant, leur venie.
Les publications imposées par les statuts ou par la loi sont faites dans la
Feuille officielle suisse du commeree. La soeiété est admimstrée par un
eonseil d'administration de 1 à 5 membres. Elle est engagée par la signature
collective de deux administrateurs. Le conseil est actuellement composé
de 3 membres: Mare Chapuis, président, Enrico Biaggi et Aloys Deslex,
déjà inscrits.

Café-restaurant. 7 mai. La raison Ducret François, â

Lausanne, exploitation d'un café-restaurant, Rue du Maupas 17. à l'enseigne
«Café-restaurant du Petit Rocher», est radiée ensuite de remise de commeree.

Boissons. 7 mai. Sous la raison de Société pour l'importation et la
vente des Produits Cinzano S. A., il est constitué une soeiété
anonyme, dont le siège est à Lausanne. Les statuts sont datés du 5 mai
1941. La société a pour but principal: a) l'importation, l'achat, la vente en
Suisse ou à l'étranger et la fabrication éventuelle des produits Cinzano;
b) l'achat, la vente et la fabrication de boissons alcooliques ou non
alcooliques. La société pourra s'intéresser, soit directement, soit indirectement
à toute industrie ou eommerce en corrélation avec ses affaires propres ou
qui serait de nature à les développer. Elle pourra également traiter toute
opération commerciale, industrielle, financière ou immobilière se rattachant
directement ou indirectement à son but principal. Le capital social est fixé
à la somme de 50,000 fr., entièrement libéré et divisé en 50 actions au
porteur, d'une valeur nominale de 1000 fr. chacune. Les publications concernant

la société se feront dans la Feuille officielle suisse du commerce.
Le conseil d'administration se compose de 3 membres qui sont: Paulin
Pouillot, d'origine française, à Lausanne, président, et Max Bangerter, de
Lyss (Berne), à Lausanne, administrateurs sans signature, et Gustave-
Adolphe Schaefer, de Stein (Argovie), à Lausanne, lequel est désigné comme
administrateur-délégué avec signature individuelle. L'administrateur-délégué
a seul la signature sociale. Bureaux de la société: Place St-François 2.

Café-bar. 7 mai. Par décision du 28 janvier 1941, le président
du tribunal du district de Lausanne a prononcé la faillite de la maison
Mme J. Lambert, exploitation d'un café-bar à l'enseigne «Café-bar de la
Souricière», à Lau sann e (F. o. s. du c. du 20 décembre 1940). La pro< é-
dure de faillite a été suspendue faute d'actif. La raison est radiée d'office
en application de l'article 66, § 1, de l'ordonnance sur le registre du
commerce, l'exploitation ayant cessé.

Wallis Valais Vallese

Bureau Brig
1941. 3. Mai. Unter der Firma Llchtversorgungsgenossenschaft Hegdoru-

Naters besteht nach Massgabe des 29. Titels OR. eine Genossenschaft,
mit Sitz in Naters. Die Statuten datieren vom 6. April 1941. Der Zweck
der Genossenschaft ist die Versorgung des Weilers Hegdorn-Naters mit
elektrischer Energie für Beleuchtung und i Wärme. Jeder Genossensehafter
hat zur Erwerbung der Mitgliedschaft wenigstens einen Anteilschein von
Fr. 25 zu übernehmen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet
das Genossenschaftsvermögen. Die persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter

ist ausgeschlossen. Einladungen und Mitteilungen erfolgen brieflich.

Die Bekanntmachungen geschehen, soweit' gesetzlich vorgeschrieben,
durch Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die Unterschrift
führt der Präsident kollektiv mit einem der übrigen Mitglieder des
Vorstandes. In den Vorstand wurden gewählt: Emanuel Imhof, des Ignaz, als
Präsident; Ludwig Salzmann, des Moritz, und Oswald Ruppen, des Moritz^
als Beisitzer, alle von und in Naters.
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Bureau de Sion

Matériaux de construction, etc. 7 mai. La société

anonyme Emile Clapasson et Eloi Dubuis, soeiété anonyme, de siège social
à Sion (F. o. s. du c. du 6 uovembre 1939, n° 236, page 2058), a, en
assemblée générale extraordinaire du 11 novembre 1940, décidé sa
dissolution. La liquidation étant terminée, cette société est radiée. L'actif et le
passif ont été repris par la société en nom collectif «Emile Clapasson &
Eloi DubNis», à Sion.

Emile Clapasson, de et à Sion, et Eloi Dubuis, de Savièse, îl Sion, ont
eonstitué à Sion, sous la raison soeiale Emile Clapasson & Eloi Dubuis,
une société en nom collectif qui a commencé le 25 novembre 1940. Cette
société a repris l'actif et le passif de la société «Emile Clapasson et Eloi
Dubuis, société anonyme», à Sion, radiée. Exploitation d'un commerce de
matériaux de construction, fabrication de produits en ciment, entreprise de
travaux publics et de bâtiments. Route de Lausanne.

Neuenburg Neuehâtel Neuehâtel

Bureau de Neuchâtel

Assurances. 1941. 7 mai. Le chef de la maison Albert Du Pasquier,
à Neuchâtel, est Albert DuPasquier, de Fleurier et Neuchâtel, à
Neuchâtal. Agence générale de la Société suisse d'assurances générales sur
la vie humaine à Zurieh. Promenade Noire n° 1. -

Andere, durcli Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlidiung im Sdiweiz.
Handelsamtsblatt uorgesdiriebene Anzeigen Autres auis, dont la publication est prescrite

dans la Feuille officielle suisse du commerce par des lois ou ordonnances

Gemeinde St. Moritz

a) Obligationenanleihen von Fr. 2,000,000. zu 4 % von 1937
b) Obligationenanleihen von Fr. 4,000,000. zu 3% % von 1939

Gemäss den Buudesratsbesehlüssen vom 24. November 1936 und 14. Juni
1940 über den Schutz der Rechte der Anleihensgläubiger von Körperschaften
des öffentlichen Rechts werden die Obligationäre der zwei erwähnten
Anleihen eingeladen, an der Montag, den 26. Mai 1941, um 14.30 (Präsenzliste
von 14 Uhr an), im Bankgebäude der Schweizerischen Kreditanstalt in Zürieli
(Paradeplatz 8, II. Stoek) unter der Leitung des unterzeichneten Instruktionsrichters

stattfindenden

Obligationärversammlung
teilzunehmen zur Besehlüssfassung iiber folgende Anträge:

Einsteilung der jährlichen Tilgungsquoton von Fr. 50,000. fiir
das Anleihen von 1937 und von Fr. 100.000. fiir das Anleihen
von 1939 auf 5 Jalire, d.h. von 1941 bis 1945 inklusive.

Die Obligationäre, die an der Versammlung teilzunehmen oder sieh
vertreten zu lassen wünschen, liaben ihre Obligationen bis spätestens 24. Mai
1941, vormittags 10 Uhr, bei der Sehweizerisehen Kreditanstalt, Paradeplatz'
Nr. 8, in Ziirieh, zu hinterlegen Zur Vertretung von Obligationären ist eina
a/,v...:rii!ni.A "\r«n... ..ui ~-r ,i ~ _i: i. /a a c\a t\ fschriftliehe Vollmaeht erforderlich

Lausanne, den 26. April 1941

(A. A.94«)
Leuch, Bundesrichter.

Immobilien- & Industrie-A.-G., Zürich

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Art. 733 OR.

I

Erste Veröffentlichung.
Die Generalversammlung unserer Aktionäre vom 8. Mai 1941 hat die

Herabsetzung des Grundkapitals von Fr. 1,000,000 auf Fr. 500,000
beschlossen.

Unter Hinweis auf Art. 733 OR. wird den Gläubigern der Gesellschaft
hiermit bekanntgegeben, dass sie binnen zwei Monaten von der dritten
Bekanntmachung im Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet, unter
Anmeldung ihrer Forderung Befriedigung oder Sicherstellung verlangen
können.

Für 99.6 % sämtlicher Verpflichtungen der Gesellschaft liegen
ausdrückliche Zustimmungserklärungen seitens der Gläubiger bereits vor.

Zürich, den 8. Mai 1941. Der Verwaltungsrat:
(A.A. 1033) Dr. O. Guhl.

Ed. Fazan, Berner Sauerkraut-Fabrik AG., Bern

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger

gemäss Art. 733 OR.

Zweite Veröffentliehung.
Die Firma Ed. Fazan, Berner Sauerkraut-Fabrik AG., mit Sitz in Bern,

hat das Grundkapital von Fr. 100,000 durch Rückkauf und Annullierung
von 50 Aktien zu Fr. 1000 auf Fr. 50,000 herabgesetzt.

Allfälligen Gläubigern wird hiermit bekanntgegeben, dass sie binnen
zwei Monaten, von der dritten Bekanntmachung im Schweizerischen
liandelsamtsblatt an gerechnet, ihre Forderungen bei Notar Rudolf Hügii, in Bern,
Helvetiastrasse 5, anmelden und Bezahlung oder SiehersteUung verlangen
können. (A. A. 1002)

Bern, den 22. April 1941. Rudolf Hügii, Notar.

Chalet-Käse AG., Zug

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Art. 733 OR.

Dritte Veröffentliehung.
Die Aktiengesellschaft unter der Firma Chalet-Käse AG., mit Sitz in

Zug, hat die Herabsetzung des Grundkapitals von Fr. 150,000 auf Fr. 100,000
durch Barrüekzahlung im die Aktionäre von 50 Aktien zu Fr. 1000
beschlossen und gibt hiermit den Gläubigern gemäss Art. 733 OR. bekannt,
dass sie binnen 2 Monaten, ven der dritten Bekanntmachung im
Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet, unter Anmeldung ihrer
Forderungen, beim unterzeichneten Notar Befriedigung oder SiehersteUung
verlangen können. (A. A. 991)

Biglen, am 5. Mai 1941. Haldemann, Notar.

Aktiengesellschaft Bert, Zug

Liquidations-Sehuldenruf gemäss Art. 742 und 745 OR.

Zweite Veröffentliehung.
Die Gesellschaft ist in der ordentlichen Generalversammlung vom 6. Mai

1941 in Liquidation getreten. Gemäss Art. 742 OR. werden die Gläubiger
aufgefordert, ihre Ansprüche an die Gesellschaft bei den Liquidatoren
anzumelden. (A. A. 101 2)

Zug, den G.Mai 1G41. Die Liquidatoren.

Zellstoff-Aktiengesellschaft, Zürich

Liquidations-Sebuldenruf und Aufforderung zur Anmeldung von Ansprüchen
gemäss Art. 742.

Dritte Veröffentlichung.
Die Zellstoff-Aktiengesellschaft in Zürieh ist gemäss Beschluss der

Generalversammlung vom 3. Mai 1941 in Liquidation getreten und hat als
Liquidator Herrn Dr. Robert Blass. Rechtsanwalt, Bahnhofstrasse 32, in
Zürich, gewühlt.

Gemäss OR. Art. 742 werden die Gläubiger hiemit aufgefordert, ihre
Ansprüche unter Einreichung von Belegen beim Liquidator anzumelden.

Zürich, den 6. Mai 1941. (A.A. 981)

Der Liquidator.

A. Richter & Co., Castello S. Pietro
Società in accomandita in liquidazione.

Liquidations-Sehuldenruf.
Die Gläubiger der A. Riehter & Co. in Liquidation, Castello S. Pietro

(S.H.A.B. Nr. 77 vom 1. Aprii 1941) werden hiermit aufgefordert, ihro
Ansprüche bis zum 20. Mai 1941 beim unterzeichneten Liquidator
anzumelden. (A. A. 102)

Mendrisio, den 7. Mai 1941. Der Liquidator:
Rud. Altorfer, Mendrisio.

Actit

?Société Anonyme de Bauqne et de l'lacements, Oenève
Bilan au 12 janvier 1941 Passif

Caisse et compte de virements '

Avoirs en banque à vue
Avoirs en banque à terme
Reports et avances à court terme
Autres postes de l'actif

(AG. 52)

tr. Ct*

181,922 29
925,580 50,

27,632 77
63,602 50

227

1,198,965 06

Comptes de chèques et comptes créanciers à vue
Créances à terme
Autres postes du passif
Capital-actions
Réserve légale
Réserve statutaire
Compte de profits et pertes:

Bénéfice reporté des exercices
précédents Fr. 17,462.33

Bénéfice net de l'exercice 1940. » 2,636.13

Charges Compte de prolits et pertes de l'exereiee au 12 janvier 1941

Kr. Ct.

993,646 50
26,954 70

1,500
150,000

5,074 05
1,691 35

20,098 46

1,198,965 06

Produits

vt. Ct.

17,462 33
7,812 30

20,778 08
4,381 35

50,434 06

Organes de la banque et personnel
Frais généraux et frais de bureau
Impôts et taxes
Bénéfice de l'exercice Fr. 2,636.13
Report de l'exercice précédent » 17,462.33

Fr. Ct.

20,530
6,908 90
2,896 70

20,098 46

50,434 06

Solde reporté de l'exercice précédent
Intérêts créanciers
Commissions
Divers
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Mitteilungen - communïcaifons - comunicazioni

Verfügung Nr. 8B des eidgenössischen Volkswirtsehaftsdepartements
Aber die Landesversorgnng mit flüssigen Kraft- und Brennstoffen

nnd Mineralölen

(Einschränkung des Verkehrs mit Gesellschaftswagen)

(Vom 5. Mai 1941)

Das eidgenössische Volkswirtsehaftsdepartement,
gestützt auf den Bundesratsbeschluss vom 21. Februar 1911 über die

Landesversorgung mit flüssigen Kraft- und Brennstoffen und Mineralölen,

verfügt:
Art. 1. Der Verkehr mit Gcscllsehaftswagen (Motorwagen zum

Personentransport, von mehr als 8 Sitzplätzen) ist verboten. Dies gilt auch
für Wagen mit auswechselbarer Karosserie, wenn sie als GeseUschaf tswagen
verwendet werden.

Unter dieses Verbot fallen auch die sogenannten Extrafahrten der
Inhaber der Konzcssion A und der Postautohalter.

Art. 2. Nicht unter die Bestimmungen dieser Verfügung fallen:
a) der Verkehr mit Gcscllsehaftswagen der Armee;
b) der Verkehr mit Gcscllsehaftswagen der öffentlichen Transportanstalten,

der Inhaber der Konzcssion A und der Postautohalter, für
Kurs- und Pfliehtfalirten;

e) der Arbeiter- und Angcstclltcnverkchr von und zur Arbeitsstätte;
d) der Verkehr, mit GeseUschaf tswagen, die mit festen oder gasförmigen

Ersatztreibstoffen oder mit elektrischer Energie angetrieben werden;
e) Gcsellsehaftswagcnfahrtcn für Hilfsaktionen bei Naturkatastrophen

und Unfällen.

Art. 3. Das Kriegs-Industric- und -Arbeits-Amt ist ermächtigt, in
weiteren Fällen Ausnahmen zu bewilligen.

Art. 4. Wer dieser Verfügung, den Ausführungsvorsehriften und
Einzelverfügungen zuwiderhandelt, wird gemäss Art. 5 bis 9 des Bundesratsbesehlusses

vom 21. Februar 1911 über dic Landesversorgung mit flüssigen
Kraft- und Brennstoffen und Mineralölen bestraft.

Art. 5. Dic Vcrbängung der Bezugs- und Abgabesperre über
Zuwiderhandelnde gemäss Art. 4 des Bundesratsbesehlusses vom 21. Februar 1911

über die Landesversorgung mit flüssigen Kraft- und Brennstoffen und
Mineralölen bleibt vorbehalten.

Art. 6. Diese Verfügung tritt am 10. Mai 1941 in Kraft.
Das Kricgs-Industric- und -Arbeits-Amt ist mit dem Vollzug beauftragt.

Es kann seine Rcfugnissc an die Sektion für Kraft und Wärme
abtreten.

Die Kantone haben dic erforderlichen vcrkelirspolizcilichcn
Anordnungen zu treffen. 108. 9. 5. 41.

Ordonnance n° 8 B du département fédéral de l'économie publique
snr l'approvisionnement du pays en carburants et combustibles liquides,

ainsi qu'en huiles minérales

(Restriction de la circulation des autocars)
(Du 5 mai 1941)

Le département fédéral dc l'économie publique,
vu l'arrêté du Conseil fédéral du 21 février 1941 sur l'approvisionnement

du pays en carburants et combustibles liquides ainsi qu'en huiles
minérales, arrête:

Article premier. La circulation des autocars (véhicules à moteur dc

plus de 8 places assises servant au transport de personnes) est interdite.
Cette disposition vaut également pour les véhicules à carrosserie
transformable, lorsqu'ils sont employés eomme autocars.

Tombent de même sous le coup de eette interdiction les courses dites
spéciales des bénéficiaires de la eoneession A et des détenteurs des
automobiles postaux.

Art. 2. Ne sont pas soumises aux dispositions de la présente
ordonnance:

a) la eireulation des autocars de l'armée,
b) la circulation des autocars des entreprises publiques dc transport,

des bénéficiaires de la concession A et des détenteurs d'automobiles
postaux, pour les courses régulières et les courses obligatoires,

c) le transport de travailleurs et d'employés à destination du licu de
leur travail et en retour dc ce lieu,

d) la circulation d'autocars actionnés avec des earburants dc remplace¬
ment solides ou gazéiformes ou mus par l'énergie électrique,

e) les eourses d'autocar pour secours cn cas de catastrophe due à des
forces naturelles ou en cas d'accident.

Art. 3. L'Offiee de guerre pour l'industrie et le travail est autorisé
à accorder des exceptions dans d'autres cas.

Art. 4. Celui qui contrevient ' à la présente ordonnance, aux
prescriptions d'exécution et aux décisions d'espèce s'y rapportant sera puni
selon les arlicles 5 à 9 dc l'arrêté du Conseil fédéral du 21 février 1941 sur
l'approvisionnement du pays cn carburants ct combustibles liquides ainsi
qu'en huiles minérales.

Art. 5. Est réservée l'exclusion dc toute livraison ct de toute acquisition
de earburants, décrétée eontre les contrevenants à l'artiele 4 de l'arrêté
du Conseil fédéral du 21 février 1911 sur l'approvisionnement du pays en
carburants ct combustibles liquides ainsi qu'en huiles minérales.

Art. 6. La présente ordonnance entre en vigueur le 10 mai 1911.

L'Office dc guerre pour l'industrie et le travail est chargé de son
exécution. Il peut déléguer ses pouvoirs à sa section de la production d'énergie
et dc chaleur.

Les cantons doivent prendre les dispositions néeessaires en matière
,de poliee de la circulation. 108. 9. 5. 41.

Ordinanza No. 8B del Dipartimento federate dell'economia pubblica
su l'approvvigionamento del paese con carburanti e combustibili liquidi,

come pure con oli minerali

(Limitazione della circolazione dei torpedoni)
(Del 5 maggio 1911)

Il Dipartimento federale dell'economia pubbliea,
visto il decreto del Consiglio federale del 21 febbraio 1941 su

l'approvvigionamento del paese con carburanti e combustibili liquidi, come pure
con oli minerali, ordina:

Art. 1. La circolazione dei torpedoni (autoveicoli per il trasporto
di persone eon più di otto posti da sedere) è vietata. Questa disposizione
è parimente applicabile ai veicoli eon carrozzeria trasformabile, in quanto
siano impiegati come torpedoni.

Cadono parimente sotto le disposizioni del precitato divieto lc cosidette
corse speciali dei beneficiari della concessione A e degli assuntori di
autoservizi postali.

Art. 2. Non sono sottoposte alle disposizioni della presente ordinanza:
a) la circolazione dei torpedoni dell'esercito,
b) la circolazione dei torpedoni delle imprese pubbliche di trasporto,

dei beneficiari della concessione A e degli assuntori di autoservizi
postali, per le corse regolari e le corse obbligatorie,

e) il trasporto di lavoratori ed impiegati al e dal luogo di lavoro,
d) la eircolazione di torpedoni azionati con surrogati di carburanti

solidi o gassiformi o con l'energia elettrica,
e) le corse di torpedoni per soccorso in caso di catastrofe dovuta a

forza maggiore o in caso d'infortunio.
Art. 3. L'Ufficio di guerra per l'industria ed il lavoro è autorizzato

ad accordare delle eccezioni in altri casi.

Art. 4. Le infrazioni alla presente ordinanza, alle prescrizioni esecutive
ed alle singole decisioni emanate in virtù di essa saranno punite conformemente

agli art. da 5 a 9 del decreto del Consiglio federale del 21 febbraio
1941 su l'approvvigionamento del paese con carburanti e combustibili
liquidi, eome pure con oli minerali.

Art. 5. Resta riservata, nei riguardi dei contravventori, l'esclusione
ila qualsiasi fornitura ed acquisto di carburanti e combustibili liquidi
conformemente all'art. 4 del decreto del Consiglio federale del 21 febbraio
1911 su l'approvvigionamento del paese con carburanti c combustibili"
liquidi, come pure con oli minerali.

Art. 6. La presente ordinanza entra in vigore il 10 maggio 1911.

L'Ufficio di guerra per l'industria ed il lavoro è incaricato della sua
esecuzione. Esso può delegare lc sue competenze alla Sezione della
produzione di energia e calore.

I Cantoni devono prendere le disposizioni necessarie in materia di
(polizia della circolazione. 108. 9. 5. 41.

Debersee-Transporte
Zitk. Nr. S. 0070.

Das eidgenössische Kriegs-Transportamt teilt mit:
Import 2, s/s «St. Gotthard» (ex s/s «Armando»). Dieses Schiff hat am

8. Mai 1941 morgens seine Reise von Marseille naeh Genua fortgesetzt. Wir
rechnen mit dessen Ankunft in Genua ani 9. oder 10. Mai 1941.

Import 13, s/s «Maloja» (Schweizerflagge, 2600 T. dw.). Wir stellen
wieder dieses kleine Schiff für einen Transport von Stückgütern von Lissabon
nach Genua zur Verfügung. Unser Hafenkonimissär in Lissabon ist im
Besitze unserer Vcrsehiffungs-Instruktioncn. 108. 9. 5. 41.

Transports maritimes
Ciré. n° S. 0070.

L'Office fédéral de guerre pour les transports communique:
Importation 2, s/s «St. Gotthard» (ex s/s «Armando»). Ce vapeur a

poursuivi le 8 mai 1941 au matin son voyage de Marseille à Gènes. Nous
comptons qu'il arrivera en ee port le 9 ou 10 mai 1941.

Importation 13, s/s «Maloja» (pavillon suisse, 2600 TDW.). Nous
pouvons mettre ce petit vapeur à disposition pour le transport de marchandises
de Lisbonne à Gênes. Notre commissaire à Lisbonne est en possession de
nos instructions d'embarquement. 108. 9.5.41.

Schweizerische Nationalbank Banque nationale suisse
Austceis vom 7. Mai 1941 Stiuaiton au 7 mai 1941

Veränderungen seit
d. letzten Ausweis
Changements dep.
la dern. situation

Aktiven Aetif Fr. Fr.
1. Goldbestand Encaisse or 2,233,127,053.05 -f- 122,050.75
2. Devisen Disponibilités à l'étranger

deckungsftihige pouvant servir de couverture 1,204,329,790. 97 1

,n
andere - autres 1,742,634. 80 | + 8,1«,003.40

3. Inlaudportefeuille Portefeuille effets Suisse
Weehsel - Efiets de change 58,9G2,091. 00
Schatzanweisungen Hescnptions 201,005,000. -f- 4,729,995. 30

i. Weehsel d. Darlehenskasse d. Eidgenosseuschaft
Effets de la Caisse de prêts de la Confédération

5. Lombardvorschösse mit 10-tagiger Kündigungsfrist
Avances sur nantissement dénonçables à 10 jours 23,71S,815. 04

andere Lombardv. autres avances s. nant. - 1,912,252. SO

6. Wertschriîten 1 lires 70,171,921.
7. Correspond, im Inland cn Suisse 5,997,080. 97 -j- 486,717. 31
8. Sonstige Aktiven Autres postes de l'actif 140.774,009.32 123,263.91

Zusammen lotal 3.'.i;i5.s:'>().303. 21

Passiven Patiif
1. Eigene Gelder f onds propres 40,ooo,ooo.
2. Notenumlauf Billets en circulation 2,100,583,835. 32,431,470.
3. Tägl. fäll. Verbindlichkeiten - Engagements à vue 1,640,100,903.49 + S'.),S(t7,375. 73
4. Sonstige Passiven Autres postes du passif 209,139.559.72 + 4,125,919.8a

Zusammen lotal S,9l).r).S30.Hu3. 21

Diskontosatz - .1/0/seit 26. Nov. 1936. I Lombarilzinslttss 91/0' seit 20. Nov. 1936
Taux d'escompte /2/o dep. le 26 nov. 1936. | Tauxpour avanc." - '° dep.le26nov. 193«

103. 9. 5. 41.
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Tunisie Interdictions i'expwtotiûn

Le «Journal Officiel Tunisiens du 22 ,a publie am anrSfté du 18 mars 1&41

prohibant en Tunisie pour toute destination la sortie ainsi quo la réexportation

en suite de tout iréginre .douanier de toute* les marchandises. Les
échantillons -sans valeur marchande 'bénéficient aaotanrment <Tnne dérogation
générale à cette interdiction. D'après le susdit arrêté, le Directeur des
Finanees pourra autoriser, par ailleurs, des dérogations individuelles ou
générales aux prohibitions de Bortre; ces mesures iferont l'objet de déeisions
notifiées sous la forme d'avis aux exportateurs publiés au «Journal Officiel
Tunisien^. D'autre part, il est prévu quo Jes demandes d'autorisation
d'exportation doivent -eti-e -établies en -cinq -exemplaires en la forme habituelle
«t adressées au Directeur flrs 'Finances per 'llTOterniéâiaïre du Directeur de
l'Administra ticm intéressée. iLa 'durée 'de xaKdité des autorisations d'exportation

est fixée à deux mois sauf en cc qui eoneerne celles afferentes aux
produits des mines et des carrières pour lesquelles le délai est de quatre

mois. Ce .délai ne comprend pas le jour de la délivranee de l'autorisation
iff'esjportafQon.

Enfin, il convient de souligner que l'arrêté du 18 mars 1941 a abrogé
de nombreux déeretB et acrètés antérieures iqui avaient réglementé eu
Tunisie ätesjpctftalnan de diverses marebamdises. Oertains -textes législatifs
antérieurs demeurent toutefois <en vigueur -avec les modalités qui leur sont
propres. 108. 9. 5. 41.

Redaktion:

Handelsabteilung des eidgenössischen Volkswirtsehaftsdepartements in Bern.

Rédaction:

Division du eommerce du Département fédéral de l'économie publique à Berne.

Verkehre nach unii won Malien
P 2152

Lager- und Kellerräume mit GeJeiseanschJuss
BANIAI & Co. A.-G,, Oliano Tei. 42421

»fflfe MM I WML M
Die Aktionäre unserer Gesellschaft -wordén Jriernnt au der Montag, den

19. Mai 1941, vormittags 11 L'hr, ia Sitzungssaal des Schweizerischen
Bankvereins, Aeschenvorstadt J, ht Basel, stattfindenden

&1. w«lentliehen ¦Oeitemlversammlnng
eingeladen.

TAGESORDNUNG:
1. Berieht und Rechnungsablage fles V'erwaSttmgsra'kes über das

Geschäftsjahr vom 1- Februar 1946 bis SI. dannar 3941.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. BeschlussfasBung betreffend:

.a) Abnahme des Geschäftsberichtes, der Gewinn- und VerJnstr
reehnung und der Bilanz;

b) Entlastung der Verwaltung.
4. Wahl der "Kontrollstelle.
.5. Prozessangelegenhert.
& Verschiedenes.

Die Aktionäre, die an der Generalversammlung 4eirnehmen oder ach
an dieser vertreten lassen wollen, haben ahi© Aktien spätestens bis und aaait

Donnerstag, den 15. Mai 1941, beim Schweizerischen Bankvereis in Basel
oder in Zürich bis nach Schluss der Generalversammlung zu hinterlegen,
wogegen ihnen eine Empfangsbeseheruigung und die lutrittskarte
ausgehändigt -werden.

Der Berieht der Kontrollstelle sowie die Büanz und die Gewinn- und
Verlustrechuraig liegen vom Mai 1941 an in unserem Gesehäftslokal,
Aesehenvorstadt 4 n, zur Einsieht der Aktionäre -auf. Y 1159

Basel, den 5. Mai 1941.
Ser Verwaltnngsrat.

SANDOZ AG.

m\ß Dienstag, den 20. TVtai »41, vormittags 11 übr, na VerwaltnngBgebÏBÂe
der Gesellschaft in BaseL Licbtstrasee 35.

Tlß£5ü HDXUiîG:
1. Abnahme der Gewinn- und Verlustreehnung, der Bilanz und des

Geschäftsberichtes pro .1940 sowie Entlastung des Verwartnnggra tes.
2. Besclilussfassung über die Verwendung des Reingewinnes, beides

nach vorheriger Entgegennahme des "Berichtes und der Anträge der
Koutrollstelle über das Rechnungsjahr 3940.

3. Wahlen in den Verwaitungsrat.
4. Wahl der KcmtrollsteTle.

Die Bilanz und Gewinn- und Veriustrechnung sowie der Bericht der
Kontrollstelle sind den Berren Aktionären vom 10. Mai 1941 .an im Bureau
der Gesellsehaft in Eas^l zur Einsicht aufgelegt.

Zütrittskarten können gegen Hinterlegung der Aktien oder der Bank-
depotseheine -bis und mit dem ifi. Mai 1941 bezogen werden. Bie Hinterlegung
kann erfolgen im Bureau der Gesellschaft in Basel sowie bei dem Bankhaus
A. Sarasin & Cie. in Basel und "bei der Schweizerischen Bankgesellschaft in
Lausanne. P 1174

Basel, den 8. Mai 1941.

Der Verwaltnngsrat.

HELVETIA
Schweiz. Feuenrersicherangs-iese11sdiafi in S!. Sailen

Die an der Generalversanimlnng der AJctionäre für das Reohm i ngfijähr
1940 festgesetzte Dividende wird gegen Abliefening «des Cwtpeas iNr. 18
ab heute an unserer Kasse mit Fr, IJfiö. »teihjljeb ê% «idgenossiBche
Dmdeuäen-Couponsteupr und 5 % Webrfrteuer, somit netto Fr. 222.30 per
Aktie bezahlt. Die Eihlösung erfolgt such spesenfrei bei sämtlichen "Sitzen
.nachstehender Banken:

Eidgenössische Bank AG.
Schweizerische Bankgesellschaft
Scliweizerischer Bankverein
Scbweizerische KretflaastaH.

Bei den Einlôsesteîlen können .auch die erforderlichen Bordereaaformnlare
bezogen werden. P 1092

SL Gallen, den 9. liai 1941.

HE LYETI A
Schweizerische FeuerverslchefungsgesellschafL

Autogen Endress AG. Horgen
Fabrik (Ur antograe seferweissteelmlaelM Be*arï«riikel
Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiemit eingeladen znr

ordentliclien Qeneralvenanimlunö
auf Freitag, den 16. Mai 194t, naebnrittags 5 Uhr, im Hotel Schlüssel, Horgen.

TAGfiSORDNUNG-
1. Protokoll der letzten Generalversamndung.
2. Entgegennahme der Jahresrechnung und Geschäftsbericht.
3. Bericht der Kontrollstelle und Decbai^FHeDirog aa Verwaitungsrat

und Gesehäftsleitung.
4. Besehlüssfassung über das JahresergebBis.
3. Wahlen.
<6. Statutenrevision (Entwurf).

: 7. Mitteilungen nnd ümfrage.
Allfällige weitere ATitrfige «i die Generalversammhing sind bis spätestens

am 9. Mai 1941 mit Begründung dem VerwalbMgsrat einzureichen.
Bilanz mit Gewinn- und Veriustrechnung per 3L Dezember 194Û, der

Geschäftsbericht, der Bericht der Kontrollstelle und die Anträge über die
Terwendnng des Jahresergebnisses liegen ab 5. Äai 1941 am Sitze der Gesellschaft

zur Einsieht der Aktionäre auf.
Die Stimmkarten für die Generalversammlung können gegen Vorweisung

der Aktien beim Geselischaftssitz (während den Gesehäftsstunden) bezogen
werden. P 1114

Horgen, den l.Mai 1941. Der Verwaltnngsrat.

SAPAL
Société Anonyme des Plieuses Automatiques

Messieurs les actionnaires sont convoqués «n

assemblée générale OTdïnaire
pour le mercredi 21 mai 1051, ù 14 beures 30, au siige de la société, Avenue Dapples 54,
à Lausanne.

ORDRE DU JOUR:
1. Lecture du rapport du Conseil d'administration et de celui de Monsieurs les contrôleurf.
2. Discussion et votation sur les conclusions de ces rapports.
3. Nomination d'administratenrs.
4. Nomination de denx contrôleurs et d'un suppléant.
5. Autorisations.
Ç. Propositions individuelles.

Les cartes d'admission à l'assemblée seront délivrées sur présentation des litre.
ou sur indication de leurs numéros dn 10 au 20 mal 1941, 4 ia Banque Cantonale -Vaudoise
à Lausanne, a la Banque Fédérale S. A. à Lausanne, a ia Banque de Palécfcwx 4 Cle à
Vevey, ainsi qu'an siege de Ja sooiété. Le Miao, Ve compte de profits «t pertes et *e rapport
de Messieurs les contrôleurs seront à la disposition de Messieurs les actionnaires an siège
de la société à partir du 10 mai 1941. P 1171

Lausanne, le 7 mal 1941. Le Conseil d'administration.

iê
La rifuaiton de Tindustrie du

vêtement pour hommes en luine
(TravaU gur merore tei confection)

Cette publication de la Commission d'étude des prix -du Département fédéral de

l'économie puhlique peut être commandée à la, Fenille officielle snisse du commerce,
Effingerstrasse 3, à Berne, au prix de Ir. AJZS {port compris) soit «outre remboursement,

soit contre versement préalable de la somme en question au compte de chèques

postaux m 5G00. Le fascicule en langue allemande est livrable anx mêmes oonditions.

Xe contenu très .intéressant de -cette -étude approfondie {une centaine de pages graad
ibrmat) de la situation de l'industrie du vêtement pour hommes eo Suisse traite de

.questions principales suivantes:

ï. Evolution -de id profession -de tarileur et de l'induslrie de ta confection
en Suisse, à la lundère des chiffres.

IL Confection à la manière artisanale des vêtements pour hommes. Prix
de revient des habits sur mesure.

TE, La confection pour hommes et sou prix de revient.
IV. Vêtements sur mesure et confection «sur mesure'.
V. Mesures proposées pour améliorer la situation des maitres-talUeura.

VI. Récapitulation.

En outre, l'appendice présente divers tableaux comparatifs concernant l'importât icm

et l'exportation, le calcul dea prix, le chiffre d'afiaires, etc.
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SCHWEIZERISCHE EIDGENOSSENSCHAFT

tp m an

Prospekt
Der Sehweizerisehe Bundesrat, gestützt aaf die ihm am 30. August 1939

von der Bundesversammlung erteilten Vollmachten, hat in seiner Sitzung
vom 23. April 1941 beschlossen, eine

3U Eidgenössische fin» Mi
im Betrage von Fr. 200,000,000

in Obligationen mit einer Laufzeit von 12 Jahren

aufzunehmen zum Zweeke der Konversion bzw. Rückzahlung der 4J/,%
Eidgenössischen Anteihe von 1926 von Fr. 100,000,000, fällig am 15. Jüni
1911, und der 4% Eidgenössischen Kassenscheine von 1935 von Franken
70,000,000, faïRg am 30. Juni 1941, sowie zur Beschaffung flüssiger Mittel
zur Deckung laufender Bedürfnisse.

Gleichzeitig hat der Bundesrat zur Beschaffung weiterer Mittel für die
Eidgenossenschaft dic Ausgabe einer Anleihe in

3% Eiu^eiiOssfscfien ffassascheinen Ml
im Betrage von Fr. 100,000,000

mit einer Laufzeit von 6 Jahren beschlossen.

In Falle einer UeberzeicfcnttHg der vorgesehenen Beträge behält sich der
Bundesrat das Recht vor, (Se beiden Anleihen zu erhöhen.

L Allgemeine Bedingungen.
Die Ausgabe der Anleihen findet kn Form von Titeln und von

Schuldbuehforderungen statt. Bei der Zeichnung ist anzugeben, ob Bucbforde-
rungen gewünscht werden, ansonst die Zuteilung in Obbgationen bzw.
Kassascheinen erfolgt.

A. Obligationen und Kassascheine.
i Die Obligationen werden in Abschnitten von Fr. 500, Fr. 1000 und

Fr. 5000 aasgegeben. Sie tragen Zins zu SU0/» per Jahr und sind mit
halbjährlichen Zinscoupons per 31. Mai und 30. November versehen. Der
erste Coupon wird fällig am 30. Xovember IMI.

2. Dfe Kassaseheine werden- in Abschnitten von Fr. 1000 und Fr. 5000
aasgegeben. Sie tragen Zins zu 3% per Jahr und sind mit halbjährlichen
Zinscoupons per 31. Mai und 30. November versehen. Der erste Coupon
wird fällig am 30. Xovember 19 fl.

Alle Obligationen und Kassaseheine lauten auf den Inhaber.

3. Die Rückzahlnng der Obligationen der 3 Ys%- Anleihe erfolgt zum Nennwert

ohne vorherige Kündigung spätestens am 31. Mai 1953.
Der Bundesrat behält sich clas Recht vor, die Obhgatiocenanleihe

erstmals am 31. Mai 1919 und alsdann auf einen Zinsverfall nach
vorheriger dreimonatiger Kündigung ganz oder teilweise zurückzuzahlen.
Bei teüweiser Rückzahlung werden die zu tilgenden Obligationen durch
das Los bestimmt.

Die Rickzahlung der 3%- Kassascheine ei folgt zum Nennwert olme
vorherige Kündigung am 31. Mai 1917.

4. Die fälligen Coupons und rückzahlbaren Tilel sind kostenlos für dea
Inhaber zahlbar bei den Niederlassungen der Sehweizerisehen Nationalbank

und bei den Kassen der dem Kartell Schweizerischer Banken oder
dem Verband Schweizerischer Kantonalbanken angehörenden Institute,
die Coupons jedoeh unter Abzug cler eidgenössischen Stempelabgabe auf
Coupons und der an der Quelle zu entrichtenden Wehrsteuer.

5. Die S'/^ó-Ohh'gatWBen werden während der ganzen Dauer der Anleihe
an den Börsen von Basel, Bern. Genf, Lausanne, Nenenbnrg, St.Gallen
und Ziirich kotiert, dagegen findet für die 3 %.- Kassascheine keine Kotierung

an den Börsen statt.
GL Die den Anleihensdienst betreffenden Bekanntmachungen erfolgen im

Bundesblatt und im Sehweizerisehen Handelsamtsblatt sowie in je einer
Tageszeitung in Basel, Bern, Genf, Lausanne, Neuenbürg, St.Gallen
und Zürich.

B. Schuldbuehforderungen.
Die Schul dbuclilorderungeu der '{^"ó- Anleihe und der 3%-

Kassascheine werden naeh Massgabe des Gesetzes über das Eidgenössische Schul'd-
buch vom 21. September 1939 als Bucbfordcrungen an die Schweizerische
Ei dge nossenscb af t beg rü n de t

Die Anleihensbedingungen für die ObUgationen und Kassascheine
finden mit den folgenden Abweichungen auch Anwendung, auf die
Schuldbuehforderungen:

1. Die Schuldbuehforderungen werden in Beträgen von Fr, 1000 oder
einem Mehrfachen davon im Eidgenössischen Schuldbuch eingetragen.

2. Die Rückzahlung der eingetragenen Schuldbuehforderungen aus der
3%%- Anleihe erfolgt zum Nennwert ohne vorherige Kündigung am
31."Mai 1953.

Falls der Bundesrat von dem ihm in Abschnitt A, Ziffer 3, Absatz 2,
zustehenden Küudigungsreeht für die 3V2%-Anleihe Gebraueh: macht,
werden die Schirrdbochforderungen dieser Anleihe, am alsdann fesfr-

Setzten Verfalltag zuräclütezahTt. Bei Kündigung nur eines Teil-
träges der Anleihe wird das auf die Schuldbncbfordentngen

entfallende Tilguûgsbetreffnis aof jecte EinzefTorderung entspreehend
verteilt.

Die Rückzahlung der eingetragenen Schuldbuehforderungen aus
der 3 %-Kassascheioausgäbe erfolgt zum Nennwert ohne vorherige
Kündigung am 31. Mai 1947.

3. Die Zahlung der Zinsen und der fälligen Kapitalbeträge erfolgt kostenlos,

erstere jedoch unter Abzug der eidgenössischen Stempelabgabe auf
Coupons nnd der an der Quelle zu entrichtenden Wehrsteuer, entweder
durch Ueberweisuag- per Nationalbank-Giro, auf Bank- oder Posteheckkonto

oder durch Check auf die Nationalbank, je nach Wunsch des

Gläubigers.

4. Die Schuldbuehforderungen werden an der Börse nicht kotiert; sie
sind übertragbar, können aber nicht in Obägatiooe» oder Kassascheine
umgewandelt werden.

Bern, den 8, Mai 1941.

BàgÊÊÈvàuàm Ftaam- Mé WWepartenenti

Wetter

II. Emissionsbedingungen.
Die unterzeichneten Bankengruppen haben, die 3J£%r Anleihe und dia

3%-Kassascheine im Gesamtbetrag von Fr. 300,000,000 fest. übernommen
und legen sie, sowie «nen aUfälligen, vom Bundesrat zn bestimmenden
Mehrbetrag, für den ihnen die Option eingeräumt ist,

vom 9. bis 19. Hai 1941, mittags,
zu folgenden Bedingungen zur öffentlichen Zeichnung anf:

A. Konversion«
1. Die Inhaber von Obligationen der 4,2%- Eidgenössischen Anleihe von

1926 und von 4% Eidgenössischen Kassascheinen von 1935 sowie die
Gläubiger solcher Schuldbuehforderungen sind bereehtigt, ihre Titel bzw.
SchuWbiicWordernngett wie folgt znr Konversion in Obligationen bzw.
Schuldbuehforderungen der 3%% Eidgenössische« Anleihe, mcht aber
in 3% Eidgenössische Kassascheine, anzumelden.

Der Konversionspreis für die 314%- Anleihe betragt:

99,40%
zuzüglieh 0,60% eidgenössischer Effektenstempeh

2. Die Besitzer von 4]2%- Obligationen Eidgenössische Anleihe 192f> und
von 4% Eidgenössischen Kassascheinen 1935, welche von dieser
Konversionsofferte Gebrauch za machen wünschen, haben ihre
Anmeldungen, in Begleit der zu konvertierenden Titel, hei einer Konversions-
stetle einzureichen. Die Obügationen der 4*/2% Eidgenössischen Anleihe
192ß müssen mit Coupon per 15. Juni 1941 und die 4% Eidgenossischen
Kassascheine 1935 mit Coupon per 30. Jnni 1911 versehen sein.

3. Die KouversioossteUea werdea eine Konversioiissourte in bar auszahlen,
welche- sich wie folgt berechnet:

a) 4'/2% Eidgenössische Anleihe von 1926:

Fr. 6. Differenz von 0,60% zwischen dern Pari-Knrs der rückzahl¬
baren und dem Emissionskurs der neuen Anleihe

» 20.60 Zins zu 4}o% m ß. Dezember 1940 bis 31. Mai 1941
» .40 1% Zinsdifferenz vom 31. Mai 1941 bis 15, Juni 1941

Fr. 27. abzüglich
Fr. 1.90 4% eidgenössische Stempelabgabe auf Coupons

und 5% Wehrsteuer an der Quelle auf Fr. 21.
» 7.90 » fk eidgenössischer Effefctenstenrpet von 0,60%

Fr. 19.10 für Franken 1000 konvertiertes Kapital;

b) 4% Eidgenössische Kassascheine von 1935:

Fr. 6. Differenz von 0,60% zwischen dem Pari-Kurs der rück¬
zahlbaren und dem Emissionskurs der neuen Anleihe

» 16.65 Zins zn 4% vom St. Dezember 1940 bis 31. Mai 1941
» -.40 K% Zinsdifferenz vom 31. Mai 1941 bis 30. Juni 1941

Fr. 23.05 abzüglich
Fr. 1.55 4% eidgenössische Stemperabgabe auf Coupons

und 5% Wehrsteuer an der Quelle auf Fr. 17.05
» 7.55 » 6. eidgenössischer Effektenstempel von 0,60%

Fr. 15.50 für Franken 1000 konvertiertes Kapital.

Den Einreichern von Konversionsbegehren, welche Obligationen der
neuen Anleihe zu erhalten wünschen, wird auf deren Verlangen ein auf
ihren Namen lautender Empfangs- und Lieferschein der Zeichnungsstclle
verabfolgt, der ab 20. Aagnst 1941 gegen die definitiven Ti*el nmgetauscht
wird.

Die Einreicher, welche Buchtordeiungenzu erhalten wünschen, haben
der Zriduurngsstelle mit der Konversmnsanmeldung einen bezüglichen
Antrag anbanden der Eidgenössisehen Schuidbuchverwaltung (Schweizerische

Nationalbank in Bera)> einzureichen und erhalten von dieser
nach erfolgtem Vollzug die Bestätigung üher die Eintragung ihrer Forderung

im Eidgenössischen Schuldbuch.
(Schiuss folgende Seite.)
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B. Zeichnungen gegen bar.
Der durch die Konversion in Obligationen bzw. Schuldbuehforderungen

der 3 V.,% Eidgenössischen Anleihe nicht beanspruchte Betrag sowie die
3% Eidgenössischen Kassascheine werden gleichzeitig zur öffentlichen
Zeichnung gegen bar zu folgenden Bedingungen aufgelegt:

Der Zeichnungspreis beträgt:
99,40% zuzüglich 0,60% eidgenössischer Effcklenstempel

für die 3'0% Eidgenössische Anleihe und
99,64% zuzüglich 0,36% eidgenössischer Effcktcnstempcl

für dic 3% Eidgenössischen Kassascheine.
Dic Zuteilung findet so bald wie möglich nach Schluss der Zeichnung
mittelst brieflicher Anzeige an die Zeichner statt. Im Falle einer
Ueberzeichnung der vorgesehenen Beträge unterliegen die Barzeiehnungen
einer Reduktion.

3. Die Liberierung der zugeteilten Beträge hat vom 26. Mai bis 25. Juni 1941
zu erfolgen, unter Zinsverrechnung per 31. Mai .1941.

4. Die Zeichner erhalten bei der Einzahlung auf Wunsch einen Licfersehein
clcr Zeicbnungsstcllc, welcher ab 20. August 1941 gegen die endgültigen
Titel umgetauscht wird.

Die Zeichner von Buchforderungen erhalten dic Bestätigung über
die Eintragung ibrer Forderung im Eidgenössisclien Schuldbuch von der
Eidgenössischen Schuldbuchverwaltung (Schweizerische Nationalbank
in Bern) nach Liberierung des ihnen zugeteilten Betrages und nachdem
die Schuldbuchverwaltung den bezüglichen Antrag vollzogen hat.
Letzterer Ist durch Vermittlung der Zeichnungsstelle an die Schuldbuchverwaltung

zu senden.

Den 8. Mai 1941.

Kanloimlhnuk von Dem.
Kldgcnüssiscbc Bank AG.

Aargauische Kantonalliank.
Appenzell A -It Ii. Kanlonalbank.
Appenzell I.-rtii. Kanlonalbank.
Bnnca dello Stato del Cnnlonc Ticino.
BnsclliinilschafHiebe Knuloiinlliniik.
Bnsler Knnloiialliniik.

KARTELL SCHWEIZERISCHER BANKEN:
.Sciiweizerische Kreditanstalt. Schweizerische linnkgcscllschnfl.
Basier Handelsbank. Aktiengesellschaft Leu & Co.

VERBAND SCHWEIZERISCHER KANTONALBANKEN:
Freiburger Staatsbank.
Glarner Kantonalbank.
Gmiibiindncr Kantonnllmnk,
Kanlonullinnk Sehwyz.
Lnzerner Kniilonalliauk.
Mciicnlinrger Knntonalbank.

.\ldwaldncr Kanlonalbank.
Ohwnldncr Kautonalbank.
St. Gallische Kantonalbank.
Schaffhauser Knnlonalbnnk.
Solothurner Knnlonalbnnk.
Tlinrgniiisclic Kantonnllmnk.
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Schweizerisclier Bnnk verein.
Schweizerische Volksbank.

Urncr Kantoualbank.
Wnadtllindcr Kantonalhank.
Wnlliscr Kanlonalbank.
Zürcher Kantonalbank.
Zuger Kanlonalbauk.

Konversionsanmeldungen und Barzeichnungen werden spesenfrei entgegengenommen von sämtlichen Sitzen, Filialen, Agenturen und Depositenkassen

der erwähnten Banken, von sämtlichen Niederlassungen und Agenturen der Schweizerischen Nationalbank sowie von den übrigen Banken,
Bankfirmen und Sparkassen der Schweiz.

Aluminium Laufen AG., Laufen
Sandguss Kokillenguss
Spritzguss Apparatebau
Schweisserei Profile

tn allen Leicliltegierungen, sowie Brome und Zink nach

Zeichnungen, Modellen, Mustern usw. Größte Leistungsfähigkeit,
vorteilhafte Bedingungen, prima Referenzen. Offerten oder
Vertreterbesuche, fachmännisclie Beratungen für Sie unverbindlich.
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Lagereinrichtungen aus Stahl

für Büro und Werksiali. Gestelle beliebig
versieUbar.

Spezialitäten :

Fahrradsländer
Slahlkleiderschränke

Archivanlagen
Gasschulziüren

Werkzeugschränke
Materiaischränke

Ernst Scheer AG
Tel. 51992 Herisau Gegr. 1855

Verlangen Sie unverbindlichen Verlrelerbesueh I

Société immooilière de montriond, Lausanne

Messieurs les aetionnaires sont convoqués en

assemblée générale ordinaire
pour le mercredi 21 mal 1941, à 13 heures 30, au bureau dc la sociélé, Avenue Dapples 54,
à Lausanne.

ORDRE DU JOUR STATUTAIRE.
Les eartes d'admission à l'assemblée générale seront délivrées sur présentation des

titres du 10 au 20 mai 1911 au bureau de la société.
Le bilan, lc eompte dc profits et pertes ainsi que lc rapport dc MM. les contrôleurs

seront à la disposition dc MM. les actionnaires au bureau dc la société à partir du 10 mai
1941. PH70

Lausanne, le 7 mai 1911. Le Conseil d'ndminlstrnllon.

T
Sichern Sie
sich die Vorteile
der UNION"-Fa-
brikate durch eine
Anfrage bei der

UNION-
tonlabrik l-ü. - Zürich

Ausstellung und Verkauf:
Löwensir. 2, Schmldhol
Fabrik u. Büro : Alblsrieder
strasse ?S7 Telephon S 17 58.

Tüchtiger, gelernter

Seifensieder
zu sofortigem Eintritt in
mittlere Fabrik für Dauer-
stclle P 1158

gesucht.
Offerten unter Chiffre

Q 330Ü5 AI. an Publleitas
Zürich.

ADOIER-SAtOIÊR-MASCHINE

Tüchtiger Kaulmann sucht
Zusamnicnnrbclt mit
tüchtigem

Fabrikanten

und Fachmann
auf Irgendwelcher
zweckdienlicher Basis. Anfragen
unter Chiffre AI «994 Z an
I'ubllcltns ZUrich. P 1155

Haben Sie
in Ihrem Reklame-Plan auch
dos Schwclz. Handelsamtsblatt

berücksichtigt?
Wenn nicht, empfiehlt
cs sich, das Versäumte

nachzuholen.

2 leuerfestc, Sturz und diebessichere P 1169

Hassensdirönhe
neuwertig, mit aller Garantie, blilig zu verkaufen. Anfragen

befördert unter J. 7356 Y. Pubiicitas Bern.

mehr Kaum
ì ui Fürrer- Kombi -Pult!
Die Vcrtikal-Sehubladcn dieses llolz-
pultcs lassen sieh restlos ausziehen.
2 Reihen von Ilungcmappcn finden in
einem Auszug Platz. Dieses Pult ist
beliebig zusammenstcllbar. Da 55
Kombinationen möglich sind, kann jedem
Wunsche ohne Extraanfertigung
entsprochen worden. Vorteile: billiger
Preis und kurze Lieferfrist. Vorlangen
Sic bitte Mr. 29 unserer Ulättor fllr
Organisation mit weiteren Angaben
Tel. 3 40 80.

Zürich Monsterhof
P 3511

COLOMBA
Kohle-Papier

Ist Schwelzerfabrikat und hat sich schon

seit vielen Jahren bewährt

Llditedit Griffrein - Ergiebig

'Erhältlich in jedem Fachseschäft

Solide, finanzkräftige Handelsfirma, mit eigenen
Räumlichkeiten und Verkäuferstab, sueht P 1175

Crencraivertretung*
eines guten Artikels zu übernehmen. Es wird auf seriöse,
dauerhafte Verbindung Wert gelegt (nur Engros, Detail
und Gastgewerbe ausgeschlossen). Zuscbriltcn beliebe man
unter Chiffre \V 311114 Q an I'uhlleltns llnscl einzureielien.

Inserate haben im Schweizerischen Dandelsamtsblatt Krfolg

Korrespondenzen an Schweiz; Handelsamtsblatt, Kern, adressieren. Adresser correspondances à la Feuille offieielle suisse du commerce, Berne Druck Fritz Poehon-Jent AG., Bern


	

